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nehmen. Ausserdem setzte nun die Eule vor einigen Tagen
zalilreiche Eier ab — ein Beweis, dass im vorigen Spätjahr

eine Befruchtung stattgefunden. (?) Leider betreibe ich den
so ergiebigen Nachtfang erst seit relativ kurzer Zeit, so

dass ich bei dem vorstehenden Fall, als vereinzelt mir

bekannt, nicht entscheiden kann, ob er fiir unsere Gegend
mehr als ein abnormer sei. Es ist zu bedauern, dass in

Süddeutschland noch so spärlich Beobachtungen über die

Hibernation der Lepidopteren angestellt worden sind und
zu wünschen wäre, dass diesbezgl. Erfahrungen gehörigen

Orts publizirt würden.

Pforzheim, 9. April.

Heinr. Witzen mann, Stud. philos.

Nekrolog.
Am 16. Februar d. J. starb der bekannte britische

Hymenopterologe' Frederick Smith zu London an den
Folgen einer Operation im Alter von 74 Jahren. Ursprüng-
lich Stahlstecher wurde er durch seinen Freund, den Buch-
händler Shuckard, der selber sich der Entomologie zuge-

wendet hatte, für diese Wissenschaft gewonnen und wendete
sich ihr bald mit so grossem Eifer zu, dass er seine frühere

Beschäftigung ihretwegen aufgab oder sie wenigstens nur für die

Zwecke der Entomologie trieb. Die Illustrationen in seinen

eigenen „Katalogen" sind alle von ihm gezeichnet und ge-

stochen, viele der Abbildungen in Westwood's Werken sind

ebenfalls Stiche von seiner Hand. Anfänglich sich sowohl
mit Coleopteren wie mit Hymenopteren beschäftigend wandte
er sich alsbald ausschliesslich den letzteren mit einem Eifer

und einer Beharrlichkeit zu, dass er der beste Kenner bri-

tischer Insecten wurde und auch bis zu seinem Tode blieb.

Seine Hauptwerke behandeln denn auch britische Hymeno-
pteren. Als erster Custos am britischen Museum hatte er

Veranlassung, sich auch mit nicht einheimischen Hymeno-
pteren zu beschäftigen und that dies in seiner beharrlichen

Weise, jedoch stehen seine über exotische Hymenopteren
publicirten Arbeiten nicht auf der Höhe derjenigen über
britische, weil es ihm infolge mangelhafter Jugenderziehung
nicht gelang, von den Arbeiten fremder Entomologen hin-

reichende Kenntniss zu gewinnen. — Er war einmal Prä-
sident, mehrmals Vicepräsident der entomologischen Gesell-

schaft zu London und war noch 14 Tage vor seinem Tode
wiederum dazu ernannt worden.




